
Budenheim. (rer) – Jährlich kommt
es ab April/Mai zu einem Vegetati-
onsschub. Betroffen sind davon
auch die privaten Grundstücke, so-
wohl im Innen- als auch im Außen-
bereich.
Im Außenbereich, z.B. Am Heides-
heimer Weg, wird es immer
schwieriger, um mit den entspre-
chenden Fahrzeuge die Müllabfuhr
oder die Grubenentleerungen si-
cherzustellen. Hier werden alle
Grundstückseigentümer und Päch-
ter eindringlich gebeten, eigenver-
antwortlich den Überwuchs kurz-
fristig zurückzuschneiden. Das
Lichtraumprofil muss 4,50 m betra-
gen. Bedenken sollten die Grund-

Überwuchs nimmt zu
Nutzung von Straßen und Gehwegen eingeschränkt

Überwuchs an einem Wirt-
schaftsweg im Außenberei-
chen. (Foto: Gemeindewerke
Budenheim/Oliver Strott)

Budenheim. (mg) – Die einund-
zwanzigjährige Nadine Lambrich be-
gann 2018 bei den Gemeindewerken
Budenheim eine Ausbildung zur
Kauffrau für das Büromanagement.
Die in Bingen wohnende Lambrich
konnte jetzt ihre Ausbildung mit dem
Gesamtergebnis „gut“ beenden. Die
Gemeindewerke Budenheim können
mit diesem Ergebnis sehr zufrieden
sein, so Vorstand Jörg Gräf und gra-
tulieren zur bestandenen Prüfung.
Den Glückwünschen schloss sich
Maria Volz, stellvertretende Perso-
nalratsvorsitzende, im Namen aller
Kolleginnen und Kollegen an: „Wir
haben bereits in der Ausbildung Na-
dine Lambrich als offene und enga-
gierte Auszubildende kennengelernt,
erklärt Gräf und konnten ihr eine un-
befristete Vollzeitstelle nach bestan-
dener Prüfung anbieten.“ Dieses An-
gebot wurde angenommen. Lam-
brich wird im Bereich der Finanz-
buchhaltung eingesetzt werden.

Erfolgreich Ausbildung beendet
Unbefristete Vollzeitstelle nach bestandener Prüfung

Das Foto zeigt (v.l.n.r.)Vorstand Jörg Gräf, Nadine Lambrich, stellvertretende Personalratsvorsitzen-
de Maria Volz, Vorstand Markus Grieser. (Foto: Gemeindewerke Budenheim/Oliver Strott)
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stückseigentümer auch, dass ne-
ben den Fahrzeugen der Ver- und
Entsorgung auch die Feuerwehr
diese Wege nutzen muss.
Gleiches gilt aber auch im Innen-
bereich der Gemeinde Buden-
heim. Die Nutzung von Straßen
und Gehwege wird durch Über-
wuchs von privaten Grundstücken
eingeschränkt und erschwert.
Auch hier werden alle Grund-
stückseigentümer gebeten, eigen-
verantwortlich den Überwuchs
kurzfristig zu entfernen um die Si-
cherheit und Leichtigkeit, insbe-
sondere des fußläufigen Verkehrs,
sicherzustellen.
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Überwuchs an einem Gehweg
im Innenbereich von Buden-
heimden. (Foto: Gemeindewer-
ke Budenheim/Oliver Strott)

Budenheim. (mg) – Nachdem die
Fallzahlen der Pandemie nun zu-
rückgehen und auch die neusten
Covid-Verordnungen das Vereins-
leben wieder zulassen, startet die
Ski und Freizeit jetzt offiziell in die
Sommersaison. Der Sonntagslauf-
treff (8.30 Uhr Laufen, 9.30 Uhr
Nordic Walking) am Horn ist schon
länger aktiv, nun geht ab dem
14.Juli auch der Mittwochslauftreff
(18.30 Uhr am Parkplatz Wald-
sporthalle) wieder los mit anschlie-
ßendem Beisammensein im Ver-
einsheim. Zuvor treffen die Sport-
freunde sich am 7.Juli ab 18 Uhr
bei der ’Zur Guten Quelle’ als Auf-
takt. Bereits am 6. Juli ist die Sport-

abzeichen-Abnahme (17 Uhr auf
dem Fußballplatz) möglich. Die
Prüfer freuen sich auf Sportler für
Laufen, Weitsprung, Kugelstoßen
und Ballwurf. Ebenso wird auch
wieder ein Schnuppertraining zum
Wasserski in Heidenfahrt angebo-
ten. Bei entsprechender Nachfrage
wird es Termine im Juli und August
geben. In Vorbereitung ist die
Herbstwanderung am 25.Septem-
ber. Hier wird es mit dem Zug nach
Bingerbrück gehen und von dort
aus startet die Wanderung mit an-
schließender Schlusseinkehr. Die
Informationen sind auf der Websei-
te skiundfreizeit.djk-sfb.de nachzu-
lesen.

Vereinsleben wird reaktiviert
Lauftreff, Nordic Walking und Herbstwanderung

Budenheim. (mg) – Das integrier-
te, regionale Verkehrskonzeptes
für Rheinhessen geht in die Öf-
fentlichkeit. Am Dienstag, 13. Juli,
ab 18 Uhr besteht für die Bürgerin-
nen und Bürger der Region die
Möglichkeit, sich im Rahmen ei-
nes Dialogforums über den aktuel-
len Stand des Verkehrskonzeptes
zu informieren und Zwischener-
gebnisse des Arbeitsprozesses zu

diskutieren. Die Veranstaltung fin-
det digital statt. Eine Diskussion
der Zwischenergebnisse erfolgt im
Rahmen digitaler Workshop-For-
mate. Alle Interessierten sind ein-
geladen daran teilzunehmen. Da-
zu muss man lediglich eine E-Mail
an
diegeschaeftsstelle@pg-rheinhes
sen-nahe.de senden.

Online-Veranstaltung
Bürgerdialog zum regionalen Verkehrskonzept

Budenheim. (rer) – Die Gemeinde-
verwaltung Budenheim informiert
darüber, dass aktuell wiederholt
unseriöse Firmen mit der Bewer-
bung einer Bürgerinformationsbro-
schüre im Ortsbereich tätig sind.
Dabei werden kostenpflichtige An-
zeigenaufträge an Budenheimer
Gewerbetreibende versendet.
Nach Eingang dieser Aufträge er-
folgen weitere Anrufe seitens die-
ser Firmen, die den Eindruck erwe-
cken, dass diese Anzeigen für eine
Budenheimer Broschüre bestimmt
sind. Die Gemeindeverwaltung Bu-
denheim empfiehlt dringend, von
einem Anzeigenauftrag abzuse-
hen, da es sich nicht um eine Be-
werbung einer Informationsbro-
schüre der verbandsfreien Ge-
meinde Budenheim handelt.

Unseriöse
Anzeigenbewerbung

Budenheim. (rer) – Urlaubsreisen
sind wieder in Reichweite ge-
rückt. Mit ein paar Handgriffen
kann man sein Zuhause vor dem
Urlaub in den Energiesparmodus
versetzen. Dadurch spart man
Energie sowie Geld und tut
gleichzeitig etwas für die Umwelt.
Als einfachsten Schritt sollte der
Verbraucher vor der Abreise alle
nicht benötigten elektrischen Ge-
räte ausschalten oder deren Ste-
cker ziehen. Selbst im Stand-by-
Modus verbrauchen elektrische
Geräte ohne sichtbares Zeichen
Strom – ältere Exemplare sogar
ziemlich viel. Durch die Verwen-
dung von Steckdosenleisten mit
Schaltern ist das Ausschalten von
mehreren elektrischen Geräten
am bequemsten zu erledigen.
Computer sollten komplett runter-
gefahren, Ladegeräte aus den
Steckdosen und WLAN-Router

ausgeschaltet werden. Falls das
Telefon am Router hängt, muss
man entscheiden, ob man das
Ausschalten des Telefons in Kauf
nehmen will. Klimageräte sind au-
ßerdem auszuschalten, damit sie
nicht unnötig im Kühlbetrieb lau-
fen. Bei sehr langer Abwesenheit
kann es sich lohnen den Kühl-
schrank zu enteisen und während
der Abwesenheit auszuschalten.
Nach der Rückkehr läuft der Kühl-
schrank dann ohne die Eisschicht
effizienter.
Die Heizungsanlage sollte schon
seit einiger Zeit auf Sommerbe-
trieb gestellt sein. Falls über die
Heizung die Warmwasserberei-
tung erfolgt, kann man auch diese
für den Urlaub abschalten.
In Ein- und Zweifamilienhäusern
kann zudem die Warmwasserzir-
kulation ausgeschaltet werden.
Nach dem Urlaub sollte aus hy-

gienischen Gründen das Wasser
einmalig auf 70 Grad Celsius auf-
geheizt werden.
Um das zu Hause „urlaubsfit“ zu
machen, können Interessierte
Unterstützung von einem Berater
der Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale erhalten.
Die nächsten Beratungstermine
in Mainz finden statt am Mittwoch,
7. Juli (9.15 – 17.45 Uhr), Diens-
tag, 13. Juli (14 – 17.45 Uhr) und
Donnerstag, 5. August (12.30
– 18.30 Uhr). Die Beratung ist
kostenfrei. Sie findet telefonisch
und an einigen Beratungsorten
auch wieder persönlich statt. Wei-
tere Informationen und einen Ter-
min erhalten Verbraucher unter
der Rufnummer 0800-6075600
(kostenfrei) sowie unter ener-
gie@vz-rlp.de.

Auf Reisen zu Hause Energie einsparen
Energieberater der Verbraucherzentrale geben Tipps
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Ärztliche Bereitschaftsdienste

In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde
Ärzte nicht erreichbar sind:
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl,
kostenfrei)

Nacht-, Sonntags-

und Feiertagsdienste

der Mainzer Krankenhäuser

Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz Lan-
genbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.klinik.uni-mainz.de
St.Vincenz und Elisabeth Hospital
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,

Fax: 06131/575-1117,
www.katholisches-klinikum-mz.de

Notarzt, Rettungsdienst,

Krankentransporte

können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-

zer Kinderärzte

mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 3. Juli 2021:
Dr. Reith, Karl-Zörgiebel-Straße
47, Mainz-Bretzenheim, Telefon
06131/361099.
Am Sonntag, 4. Juli 2021:
Dr. Anke Wenzel, Augustiner Stra-
ße 46-48, 55116 Mainz, Telefon
06131/234591.
Am Mittwoch, 7. Juli 2021:
Dr. Seelig/Dr.Weikel, Kaiserstraße

29, Mainz, Telefon 06131/
674757.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst

Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz

Telefon 06131/19240
(Angaben ohne Gewähr)

Budenheim. (rer) – Auf den letzten
Sitzungen der Budenheimer Grü-
nen war das Thema „Schule sicher
machen in Zeiten der Pandemie“
immer wieder Teil der Diskus-
sionen. Einigkeit herrscht bei dem
Ziel, den Präsenzunterricht auch
im kommenden Pandemiewinter
zu sichern.
Derzeit ist die Entwicklung der Co-
ronazahlen sehr erfreulich und
macht es auch für die Grundschü-
lerinnen und Grundschülern end-
lich wieder möglich, den Unterricht
in der Schule wahrzunehmen. „Die
Budenheimer Grundschule hat
sich sehr gut durch die Pandemie
gemanagt und auch dem Engage-
ment von Eltern, Lehrerinnen und
Lehrern und der Pädagoginnen
und Pädagogen ist viel zu verdan-
ken. Die Gemeinde hat Lüftungs-
anlagen für Räume, die nicht gut
durchzulüften sind, installieren
können. Die Teststrategie ergänzt
dies hervorragend“, zeigt sich Dr.
Iris Dechent sehr zufrieden mit
dem bisherigen Umgang.
Dennoch wolle man einen Blick in
die Zukunft werfen und für die Kin-
der bestmögliche Bedingungen für
Herbst und Winter in der Schule
schaffen. Denn eines sei klar. Die
Kinder würden einen zweiten Co-
ronawinter in der Schule erleben.
Impfungen für die Altersstufe unter

zwölf Jahren seien zumindest jetzt
noch nicht absehbar. Das heiße,
mindestens die Hygienemaßnah-
men würden für die Kinder im kom-
menden Winter greifen. „Zentrale
und bewährte Maßnahmen sind
regelmäßiges Lüften und Hände-
waschen“, so Lisa-Marie Harlfin-
ger.
„Deshalb wollen wir uns für Lüf-
tungsanlagen in allen Klassenzim-
mern einsetzen. Die Gemeinde
muss als Schulträger die neuen
Fördermöglichkeiten für Lüftungs-
anlagen des Bundes prüfen und al-
les möglich machen, dass diese
bereits in der Sommerpause ein-
gebaut werden. In der Nachbar-
schaft in Mainz sind die Klassen-
zimmer bereits mit den Lüftungs-
Anlagen des Entwurfs des Max-
Planck-Instituts ausgestattet. Ein
Engagement der Elternschaft,
dass wir für sehr Unterstützens-
wert halten“, so Klaus Neuhaus.
Kritisch betrachten die Budenhei-
mer Grünen, dass die allgemeinen
Waschräume nicht mit Warmwas-
ser für die Kinder ausgestattet
sind. Mit warmen Wasser, würde
hier die Motivation deutlich gestei-
gert werden.
Deshalb bitten die Budenheimer
Grünen alle im Rat vertreten Frak-
tionen, hier gemeinsam zu Han-
deln und alles möglich zu machen,

wenigstens auf diesen beiden Ge-
bieten gute und sichere Strukturen
zu schaffen. Die wichtigsten Vorar-

beiten für einen guten Herbst und
Winter dürfen im Sommer nicht
verschlafen werden.

Den Sommer nicht verschlafen
Grüne wollen weitere Lüftungsanlagen in den Klassenzimmern

Budenheim. (mg) – Über ein er-
freuliches Thema konnten die Bu-
denheimer Grünen bei ihrem letz-
ten Treffen debattieren. Die neuen
Entwicklungen in Bezug auf den
öffentlichen Nah-Verkehr ließen
hoffen, dass es in Budenheim
endlich eine Verbesserung im öf-
fentlichen Personen-Nahverkehr
gibt, so Klaus Neuhaus der Frakti-
onsvorsitzende der Grünen.
Durch den Beschluss des Kreista-
ges, den öffentlichen Busverkehr
in Zukunft in kommunale Hand zu
übernehmen komme einiges in
Bewegung. Dr. Iris Dechent von
den Budenheimer GRÜNEN sieht
diese Entwicklung erfreulich posi-
tiv.
Für Budenheim bedeute das,
dass voraussichtlich bis 2022
eine bessere Anbindung der ein-
zelnen Ortsbereiche erfolgt. Da-
mit verbunden seien die Anbin-
dung von Bürgerhaus, Waldsport-
halle und Schwimmbad an das Li-
nien-Netz sowie sichere und kur-

ze Wege zu den Haltepunkten der
Bus-Linien und eine bessere Tak-
tung.
Was aber fehlt, so Neuhaus, sei
ein bezahlbarer Tarif, besonders
für Fahrten nach Mainz. Da auf al-
len Ebenen über die Umgestal-
tung debattiert wird, könnte man
in Budenheim die Chance nutzen,
sich für eine Angliederung des
Ortes an die Großwabe Mainz/
Wiesbaden stark zu machen.
Budenheim sei stark nach Mainz
orientiert, zum Arbeiten, zum
Shoppen und auch sozial und kul-
turell. Die zwei Kilometer bis in die
nächstgelegenen Mainzer Stadt-
teile Mombach und Gonsenheim
kosteten bei jeder Fahrt zusätzli-
ches Geld. Das sei bitter und ma-
che den Busverkehr unattraktiv.
Der Anschluss an die Großwabe
Mainz-Wiesbaden würde bedeu-
ten, dass man für 2,90 Euro und
nicht wie jetzt für 4,20 Euro nach
Mainz oder Wiesbaden fahren
könnte.

Grüne freuen sich
Busfahren soll billiger und attraktiver werden
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Budenheim. (mg) – Die Volkshoch-
schulen im Landkreis Mainz-Bin-
gen bieten in diesem Jahr ein er-
weitertes Sommerferienangebot in
Kooperation mit Schulen an. Das
bereits in den vergangenen Jahren
erfolgreich erprobte Konzept ta-
lentCAMPus wird ergänzt durch
das Projekt „Komm wir lesen zu-
sammen“, die Feriensprachkurse
für Migranten, die additiven Lern-
projekte sowie die Lernförderung
über Bildung und Teilhabe. Damit
werden kreisweit qualitativ hoch-
wertige Angebote geschaffen, um
unter anderem die durch Schul-
schließungen und Distanzunter-
richt in den vergangenen Pande-
mie-Monaten entstandene Defizite
wieder auszugleichen.
Geplant sind unter anderem 20 ta-
lentCAMPus-Projekte, die über
alle Verbandsgemeinden sowie die
Stadt Bingen und die Stadt Ingel-

heim verteilt, Wissen möglichst
vielfältig und praxisnah vermitteln
sollen. „Gerade in diesen besonde-
ren Zeiten wollen wir dafür Sorge
tragen, dass alle Kinder und Ju-
gendlichen die bestmöglichen
Chancen auf eine gute Bildung er-
halten“, fasst Landrätin Dorothea
Schäfer die Planungen der KVHS
und der vhs Bingen zusammen.
Die drei Volkshochschulen haben
sich für diese Form der Sommer-
angebote an den Schulen ent-
schieden, weil die talentCAMPus-
Projekte dazu geeignet sind, so-
ziale Defizite und Lernrückstände
von Schülerinnen und Schülern
aufzuarbeiten. „Dies haben uns
zahlreiche Rückmeldungen aus
vergangenen Projekten immer
wieder bestätigt“, so KVHS-Leite-
rin Monika Nickels. Mit einem Mix
aus konkreter Lernförderung in
Deutsch und Mathematik und kul-

turellen Weiterbildungsangeboten
wird damit insbesondere die Ziel-
gruppe der benachteiligten Schüle-
rinnen und Schüler angesprochen.
Bei der Planung der Ferienbil-
dungsprojekte werden die Volks-
hochschulen von der Bildungsko-
ordinatorin des Landkreises unter-
stützt.
In den talentCAMPus-Projekten
unterrichten pädagogische Fach-
kräfte auf der Grundlage von aus-
gereiften pädagogischen Konzep-
ten in Kleingruppen. Es handelt
sich dabei in der Regel um zwei-
wöchige Bildungsprojekte mit Ver-
pflegung, die im Zeitfenster von 8
bis 13 Uhr oder von 8 bis 16 Uhr
stattfinden. Damit sollen Kinder
mehr Entfaltungsmöglichkeiten
und Eltern gleichzeitig mehr Frei-
räume erhalten. Dies trägt zur bes-
seren Vereinbarkeit von Beruf und
Familie bei. Die Projekte werden

vom Bundesbildungsministerium
voll finanziert.
Neben dem talentCAMPus sind
noch weitere Projekte geplant: Da
die vom Land finanzierten additi-
ven Lernangebote in den Schulen
im Landkreis Mainz-Bingen bereits
gut angenommen wurden (wir be-
richteten), sollen diese auch in den
Ferien je nach Bedarf fortgeführt
werden. Dies gilt auch für die lan-
desgeförderten Sprachkurse für
Migrantenkinder. Für die Klassen-
stufen eins und zwei hat die Kreis-
volkshochschule außerdem erneut
das Programm „Komm wir lesen
zusammen“ zur gezielten Sprach-
und Leseförderung aufgelegt. Ver-
vollständigt wird das Angebot
durch die Lernförderung über Bil-
dung und Teilhabe, die ebenfalls in
den Sommerferien fortgeführt wird.
Informationen zu allen Ferienbil-
dungsangeboten erhalten Interes-
sierte in der Kreisvolkshochschule
bei Boba Trojer telefonisch unter
06132 787-7109.

Kreisvolkshochschule:

Lernangebote in den Ferien

Budenheim. (rer) – Lange musste
man warten, dass Zettel´s Theater
sein 25-jähriges Bühnenjubiläum
begehen darf, nun ist es endlich
soweit: am Freitag, 16. Juli, und
Samstag, 17. Juli, hebt sich um
20 Uhr der Vorhang im Garten der
Pankratiuskirche für eine echte
Shakespeare Rarität:

Britanniens Keltenkönig Cymbeli-
ne fand sein zweites Eheglück,
seine Tochter Imogen ihr erstes
Liebesglück mit ihrem Posthumus.
Doch es darf nicht sein. Die königli-
che Stiefmutter hätte gerne ihren
eigenen Sohn Cloten als künftigen
Schwiegersohn. Und somit
herrscht Kontaktverbot im Kelten-
land. Posthumus flieht nach Rom,
die Prinzessin muss im Zimmer
warten und Prinz Cloten drängt an
ihre Tür. Bedrängt wird auch König
Cymbeline – vom Eheweib und
Cäsars römischen Truppen, wei-
gert er sich doch die römischen
Verträge zu erfüllen. Es drohen
Liebesaus und Krieg, doch dank
druidischem Pilzgebräu öffnen sich
ganz neue Wege für eine unglückli-
che Prinzessin. Diese Wege führen
nicht unbedingt nach Rom, aber
zwangsläufig zu walisisichen
Hühnzerzüchtern, derweil der Hin-
kelstein auf der Bühne fest veran-
kert bleibt. Eine Kartenreservie-
rung und verbindliche Voranmel-
dung ist unter der Rufnummer
06139-6234 oder per E-Mail an
zetteltheater@hotmail.com mög-
lich. Einlass ist ab 19 Uhr. Die Re-
gistrierung vor Ort erfolgt via Luca
App, bzw. Kontaktmeldebogen.
Der Eintrittspreis beträgt 17,50
Euro, für Rentner, Student und
Schüler gibt es Ermäßigungen.

Shakespeare im Kirchgarten
Zetteĺ s Theater spielt William Shakespeares „Cymbeline“

Budenheim. (rer) – Die jüngste
Krise macht deutlich, wie wichtig
eine stabile und gesunde Versor-
gung vor Ort für die Menschen in
der Region ist und dass frische und
hochwertige Lebensmittel nicht
selbstverständlich sind. So be-
schäftigen sich die Öko-Aktionsta-
ge Rheinland-Pfalz 2021 mit dem
Schwerpunkthema „Ernährung der
Zukunft“. Vom 21. August bis zum
4. September 2021 können Besu-
cher bei teilnehmenden Bio-Betrie-
ben im gesamten Bundesland Ein-
blicke in die ÖkoLandwirtschaft ge-
winnen.
Wie ernähren wir uns in Zukunft?
Was sind gesunde und klima-
freundliche Lebensmittel? Wie se-
hen nachhaltige Lieferketten aus
und was machen Bio-Höfe oder
-Weingüter bei Anbau und Produk-
tion eigentlich anders? Auf all
diese Fragen geben die Öko-Akti-
onstage Rheinland-Pfalz Antwort.
Zwei Wochen lang laden Erzeuger,
Hersteller und Vermarkter von Bio-
Lebensmitteln sowie Anbau-Ver-
bände und weitere Einrichtungen
aus Rheinland-Pfalz zu einem bun-
ten Programm ein.

Machen Sie sich auf zum Wein-
wandern mit regionalem Picknick,
schmecken und genießen Sie sor-
tenreinen alkoholfreien Trauben-
saft mit dem dazugehörigen Wein
oder mischen Sie Ihren eigenen
Bio-Tee selbst. Sogar Einblicke in
die moderne Hausschlachtung und
Fleischverarbeitung machen die
Öko-Aktionstage möglich.
So wartet ein vielfältiges Angebot
zum Erleben und Mitmachen, In-
formieren und Verweilen, Verkos-
ten und Genießen auf Besucher.
Auch virtuelle Hofführungen, On-
line-Aktionen und verschiedene di-
gitale Formate sind in diesem Jahr
geplant.
Organisator der Aktionstage ist die
Arbeitsgruppe Ökologischer Land-
bau (AÖL)Rheinland-Pfalz/Saar-
land e.V. mit Unterstützung des
Ministeriums für Klimaschutz, Um-
welt, Energie und Mobilität (MKU-
EM). Gemeinsam mit den Bio-Be-
trieben hat sie sich zum Ziel ge-
macht, die Bedeutsamkeit der öko-
logischen und regionalen. Weitere
Informationen gibt es unter
www.öko-aktionstage-rlp.de.

Ernährung der Zukunft
Öko-Aktionstage Rheinland-Pfalz 2021

Gewerbliche Anzeigen in der Heimat-Zeitung

Anzeigenannahme:Telefon0160 - 500 34 98
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BUDENHEIM. (rer) – „Ein Jubi-
läum ist ein guter Anlass, auf
das Erreichte zu schauen und
die Vergangenheit zu feiern.
Wir blicken aber nicht nur
zurück, sondern vor allem in
die Zukunft“ sagt Schreiner-
meister Axel König, der mit
seiner Frau Renate vor 25 Jah-
ren die Holzwerkstätte König
gründete.
Heute leitet er das Familien-
unternehmen gemeinsam mit
seinem Sohn Markus, der mit
seiner Ausbildung zum Schrei-
nermeister und Gestalter im
Jahr 2011 die Grundlage zur
Fortführung des elterlichen
Betriebes legte.
Nicht nur die fundierte hand-
werkliche Ausbildung, auch
Erfahrung in anderen Betrie-
ben und besonders eine große
Freude an der Planung und
Herstellung von individuellen
Möbelstücken bringt Markus
König mit in die Firma. So bie-
tet die Holzwerkstätte König
neben der Montage und Re-
paratur von Fenstern, Türen,
Rollläden und Insektenschutz
auch nach Kundenwunsch
angefertigte Einbaumöbel und
hochwertige Einzelstücke.
„Wenn es ums Holz geht, finden
wir immer eine Lösung!“ fasst
Markus König zusammen.

Ausbildung im Meisterbetrieb

Allein mit dem Werkstoff Holz
ist aber noch kein Möbelstück
gebaut. Dafür braucht es neben
der individuellen Planung auch

gut ausgebildete Mitarbeiter,
die die Ideen umsetzen. Und
da auch im Handwerk Fach-
kräfte Mangelware sind, bildet
die Holzwerkstätte König seit
Jahren selbst aus. Jedes Jahr
schließt mindestens ein Lehr-
ling seine Gesellenprüfung ab.
„Im letzten Jahr konnte unsere
Auszubildende Ria Trostdorf
neben ihrer erfolgreichen Ab-
schlussprüfung auch die Aus-
zeichnung ihres Gesellenstücks
beim Landeswettbewerb „DIE
GUTE FORM“ feiern“ schwärmt
Markus König vom Engagement
seiner Auszubildenden.
Dass mit dem Gesellenbrief
nicht Schluss sein muss, be-
wies Mitarbeiter Christoph
Kunze, der im Frühjahr dieses
Jahres seinen Meistertitel er-
warb. Sein erstes Praktikum
bei der Holzwerkstätte König
absolvierte er 2014, woraufhin
er seine Ausbildung begann,
die er 2017 mit einem ebenfalls
vom Landesfachverband aus-
gezeichneten Gesellenstück
abschloss.

Führungsteam statt Einzel-
kämpfer

Mit dem Meistertitel in der
Tasche übernimmt Kunze nun
sukzessive die Verantwortung
für den Bereich Fenster/Türen
von Axel König, der mit einem
guten Gefühl den Betrieb an
die nächste Generation über-
gibt. Bereits seit 18 Jahren
arbeitet Schreinermeister Mat-
thias Viviani im Betrieb und

ist aufgrund seiner langjäh-
rigen Erfahrung neben seiner
Tätigkeit als Werkstattmeister
und Spezialist für Fußböden
auch als Problemlöser immer
wieder gefragt für die besonders
schwierigen Fälle. Mit Viviani
und Kunze hat Markus König
ein Team von kompetenten
Mitarbeitern, das ihn auch bei
der Unternehmensführung
unterstützt. „Wir wollen neue
Wege gehen, die Mitarbeiter
aktiv in die Entscheidungs-
findung einbinden und Pro-
zesse transparent gestalten“
benennt König den Kurs, den
die Holzwerkstätte auch mit
Einführung eines neuen Or-
ganisationssystems beschreitet.
Die Firma ist personell sehr
gut aufgestellt. Schreinermeis-
ter Christian Fries (Möbelbau)
sowie die Gesellen Jeremy Zer-
ban und Gunnar Trost (Mon-
tage und Reparaturen) sind
mit momentan vier Auszubil-
denden für die Kunden im Ein-
satz. Im Büro ist Melanie Herzig
erste Ansprechpartnerin für
die Kunden und für die kauf-
männische Auftragsabwicklung
verantwortlich. „Jeder einzelne
unserer zehn Mitarbeiter ist
entscheidend. Wir wollen als
Team die Kunden mit unserer
Arbeit und unserem Auftreten
überzeugen.“

Für die Zukunft gerüstet

Im Jahr 2016 investierten Axel
und Markus König in die Zu-
kunftsfähigkeit des Betriebs.
Mit Kauf des Nachbargrund-

stücks und Erweiterung der
Werkstatt wurde Platz geschaf-
fen für einen hochmodernen
computergesteuerten Maschi-
nenpark. So können hoch-
wertige Einzel- wie auch Serien-
möbel mit schwierigen Formen
und komplexen Details exakt
gefertigt werden, beginnend
bei der CAD-gestützten
3D-Konstruktion, über die
Plattenaufteilsäge mit Ver-
schnittoptimierung und die
Kantenanleimmaschine bis hin
zur Bohr- und Fräsbearbeitung
auf der CNC-Maschine.
Auf der 25jährigen erfolgrei-
chen Unternehmensgeschichte
ausruhen will sich Markus
König dennoch nicht. „Wir be-
reiten uns auf die Rezertifizie-
rung für das Gütesiegel „Sicher
mit System“ durch die Berufs-
genossenschaft im Herbst vor,
um als Arbeitgeber aber auch
gegenüber unseren Kunden
den hohen Standard unserer
Arbeitsweise zu dokumentieren.
Wir müssen und wollen wei-
terhin erfüllen, was unsere
Kunden von uns erwarten,
nämlich individuelle Beratung,
hochwertige Produkte, Sicher-
heit und Zuverlässigkeit. Es
gibt nichts schöneres, als einen
Kunden auf dem Weg von einer
vagen Idee bis zum Wunsch-
möbel zu begleiten, scheinbar
Unmögliches möglich zu ma-
chen und so individuelle Möbel-
stücke zu schaffen, die beim
Kunden ein Lächeln ins Gesicht
zaubern“, fasst Markus König
seine Motivation zur Fortfüh-
rung des Betriebes zusammen.

„…von Holz aus gut“ seit 25 Jahren
Holzwerkstätte König auch für die Zukunft gut aufgestellt

In der Holzwerkstätte König ist Teamarbeit gefragt.

Schreinermeister Axel König mit seinem Sohn Markus.
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23:
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde Bu-

denheim in der Grund- und Re-

alschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach

(Eingang über Schulhof)

Montag 05.07.21

16.00 – 20.30 Uhr Sport- und Bewe-
gungsspiele
Dienstag 06.07.21

16.00 – 20.30 Uhr Garten-AG
Mittwoch 07.07.21

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-Kids
Donnerstag 08.07.21

16.00 – 20.30 Uhr
Freitag 09.07.21

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-
DingsBums
Wegen der aktuellen Corona-Lage

gelten folgende Regeln im „Offenen
Treff“. Willkommen sind alle ab 8
Jahren. Im Jugendtreff dürfen maxi-
mal 20 Personen gleichzeitig anwe-
send sein. Es herrscht Abstandspflicht
(1,5 m), „Maskenpflicht“ (OP-Mas-
ke/FFP2) und es werden Kontaktda-
ten abgefragt. KEIN NACHWEIS EI-
NES TESTERGEBNISSES MEHR
NÖTIG (solange die Inzidenz unter
50 bleibt)!
Für weitere Informationen oder bei
Fragen wenden Sie sich bitte an:
Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die-
bluebox.de, 06139-290520 oder
0152-53167395.
Budenheim 28.06.2021

Gemeindeverwaltung Budenheim
(S. Hinz)

Bürgermeister

Katholische

Kirchengemeinde

Samstag, 3.7.2021
18:30 Uhr Vorabendgottesdienst

(findet, bei gutem Wetter, auf dem

Pfarrhof statt!)

Sonntag, 4.7.2021
10:00 Uhr Hochamt für die Pfarrge-

meinde

Anmeldungen für den Samstags- und

Sonntagsgottesdienst sind bis Don-
nerstag, 12:00 Uhr telefonisch unter

der 2129 oder per e-mail an:

Info@st-pankratius-budenheim.de

möglich.

Sofern noch Plätze frei sind, können

Besucher auch ohne Voranmeldung

am Gottesdienst teilnehmen.

In diesem Fall bitten wir einen be-

reits ausgefüllten Zettel mit Namen,

Adresse und Telefonnummer vor dem

Gottesdienst beim Ordnerdienst ab-

zugeben.

Bitte beachten Sie, dass beim Betre-

ten und Verlassen der Kirche, sowie

während des gesamten Gottesdiens-

tes, alle Gottesdienstteilnehmenden

eine medizinische Maske tragen

müssen!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro bleibt bis auf wei-
teres geschlossen!
In dringenden Anliegen können auch

Termine nach telefonischer Anmel-

dung wahrgenommen werden. Dabei

sind die Hygiene-, Abstands- und Re-

gistrierungsregeln zu beachten.

Evangelische

Kirchengemeinde

Sonntag, 4. Juli, 10.00 Uhr Gottes-

dienst mit Einführung der neuen

Konfirmand*innen mit Pfarrer Dr.

Stefan Volkmann

Die Höchst-Teilnahmezahl liegt bei

34 Personen in der Ev. Kirche. Für

alle Gottesdienste gilt unser Hygie-

ne-Konzept. Eine Teilnahme ist nur

mit OP- oder FFP2-Maske mög-

lich.

Für diesen Gottesdienst benötigen

wir eine Voranmeldung bis Freitag,

12.00 Uhr.

Veranstaltungen:
Dienstag, 6. Juli: 17.00 Uhr Konfir-

mandenkurs mit Pfarrer Dr. Stefan

Volkmann

Gruppenstunden:
Dienstag, 6. Juli: 18.00-20.00 Uhr:

Teenkreis

Donnerstag, 8. Juli: 11.00 Uhr Kin-

derstunde im Ev. Kindergarten mit

Pfarrer Dr. Stefan Volkmann

17.00 Uhr Kinderchorprobe mit

Rabea Korrell im Außengelände

des Ev. Kindergartens

Freitag, 9. Juli: 17.00-18.30 Uhr:

Crazy Cookies

Für alle Veranstaltungen und
Gruppenstunden gilt unser Hygie-
ne-Konzept.

Ihren Geburtstag feiern:

01.07. Satter, Lieselotte 95 J.
05.07. Becker, Maria 90 J.
05.07. Dr. Schäfer, Günter 75 J.
07.07. Sill, Joachim 85 J.

Budenheim. Der 80-Jahre-
Jubiläumsausflug nach Trier
findet am 9. September statt.
Abfahrt: 8 Uhr – Abfahrtsorte
werden rechtzeitig bekanntge-
geben.
Anmeldung bei Elisabeth
(6859) oder Volker (6599) bis
zum 10. Juli erforderlich.

Jahrgang 1941
Budenheim

Budenheim. (rer) – Bürgermeister
Stephan Hinz bietet den Bürgerin-
nen und Bürgern eine telefonische
Sprechstunde an. Am Mittwoch, 7.
Juli, steht wegen Verhinderung des
Bürgermeisters der Erste Beige-
ordnete Andreas Weil von 18 bis
19.30 Uhr telefonisch für ein Ge-
spräch zur Verfügung. Eine Termin-
vereinbarung mit dem Ersten Bei-
geordneten ist nur nach vorheriger
Anmeldung unter der Rufnummer
06139-299101 möglich.

Abendsprechstunde
Budenheim. (mg) – Die Volks-
hochschule meldet sich zurück
mit einem Sommerprogramm.
Zunächst zwei Kursangebote
im Freien: Qi Gong im Wald,
Verbesserung unserer Vitalität
bei gleichzeitiger Entspan-
nung.

Termine: Donnerstags, ab 15.
Juli, 17.30 Uhr, fünf Termine,
Treffpunkt Waldstraße an der
Schranke. Malen und Zeichnen
im Freien, Erlernen von Techni-
ken zur Umsetzung der
Wunschmotive.

Termine: Freitags, ab 21. Juli,
18 Uhr, vier Termine, erster
Treffpunkt Parkplatz Schloss
Waldthausen.

Weitere Informationen und
Anmeldung: vhs Budenheim,
Rebecca Christmann
(Tel.: 0 61 39-54 36, E-Mail
vhs.budenheim@kvhs-mainz-
bingen.de oder online
www.kvhs-mainz-bingen.de).

vhs Budenheim
Sommerprogramm startet

Effekive Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim!

Fordern Sie noch heut Ihr unverbindliches Angebot an!

Telefon 06722/9966-0



Ingelheim. (mg) – Nach
mehreren Monaten corona-
bedingter Zwangspause
dürfen die Ingelheimer
Gästeführerinnen und Gäs-
teführer endlich wieder
Führungen zu den Sehens-
würdigkeiten der Rotwein-
stadt anbieten. Mit einer
auf maximal zehn Perso-
nen begrenzten Teilneh-
merzahl und unter Einhal-
tung aller Hygiene- und Ab-
standsregeln kann Ingel-
heim ab dem 2. Juli wieder
in kompetenter Begleitung
entdeckt und erlebt wer-
den. Sowohl für öffentliche
Führungen als auch für ge-
buchte Gruppenführungen
ist eine vorherige Anmel-
dung erforderlich.
Besucherinnen und Besu-
cher Ingelheims dürfen sich

zudem über ein ausgewei-
tetes Angebot freuen. Ne-
ben der Vielzahl an Füh-
rungen, die die Ingelheimer
Gästeführerinnen und Gäs-
teführer jedes Jahr mit gro-
ßem Engagement überar-
beiten und teilweise neu
konzipieren, stehen 2021
auch Touren mit den rhein-
hessischen Kultur- und
Weinbotschaftern auf dem
Programm. „Abseits ausge-
tretener Pfade die Natur er-
leben“ – dafür stehen die
rheinhessischen Kultur-
und Weinbotschafter, die
2021 von den Great Wine
Capitals mit dem „Best of
Wine Tourism Award“ in der
Kategorie „Weintourismus
Service“ ausgezeichnet
wurden.
Los geht es am Samstag,

3. Juli, um 14 Uhr mit der
ersten öffentlichen Führung
durch die Kaiserpfalz Karls
des Großen. Ein besonde-
res Highlight folgt am
Sonntag, 4. Juli, um
15 Uhr: Im Rahmen der
Sonderpräsentation „Säu-
len der Macht – Mittelalter-
liche Paläste und die Rei-
sewege der Kaiser“ wird
speziell zu der Ausstellung
eine öffentliche Führung
angeboten. Bei einem
Rundgang durch die Kai-
serpfalz und die Präsenta-
tionen im Winzerkeller er-
fahren Teilnehmerinnen
und Teilnehmer alles über
die Herrschaftsorte am
Rhein. Die Führung findet
nur noch einmal statt, da
die Sonderpräsentation am
16. Juli endet.

Eine Übersicht aller Füh-
rungen sowie alle wichti-
gen Informationen zu den
aktuellen Teilnahmebedin-
gungen findet man unter
www.ingelheim-erle-
ben.de.

Ingelheimer Gästeführungen
Öffentliche Führungen sowie Gruppenführungen ab 2. Juli

Glückwünsche
und

Danksagungen
in alle 

Haushalte!

Mit Ihrer
Heimat-Zeitung

Budenheim. (mg) – „Unse-
re Stromkunden“, so Vor-
stand Jörg Gräf von den
Gemeindewerken Buden-
heim, „beklagen sich ver-
stärkt über unerwünschte
Anrufe von Mitbewerbern
im Strombereich. Die Anru-
fer behaupten, dass die
Strompreisgarantie auslau-
fen würde. Bei Angabe der
Stromzählernummer würde
der Preis erhalten bleiben.“
Hierzu erklärt Gräf, dass im
Tarifkundenbereich der
Nettopreis bis Ende 2021
garantiert sei. Wer im Rah-
men des Programmes
E-Mobilität und Wallbox ei-
nen Belieferungsauftrag
abgeschlossen hat, dessen

Preis ist zwei Jahre garan-
tiert. Die Gemeindewerke
Budenheim empfehlen
dringend, keine Zähler-
nummern oder persönliche
Daten, wie z.B. Bankverbin-
dung, bei den Anrufen mit-
zuteilen. Diese Daten sind
ausreichend, damit der Mit-
bewerber einen Anbieter-
wechsel einleiten kann.
Wenn Stromkunden zu
Werbezwecken von Dritt-
anbietern angerufen wer-
den, ohne vorher eingewil-
ligt zu haben, ist das
rechtswidrig. Im Falle eines
Tatnachweises können
Bußgelder von bis zu
300.000 Euro festgesetzt
werden.

Unerlaubte
Telefonwerbung



Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Clemensstraße 1, 55262 Heidesheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «

« Installationstechnik « Kundendienst «

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Jeden Donnerstag im Juli eine 
Burgenfahrt mit Loreley-Blick,

anschl. 1 Std. Landgang in Bacharach

Abfahrt Budenheim 10.00 Uhr

Rückkunft ca. 18.30 Uhr

Erw. 30,00 €/Kinder 15,00 €

Am Sonntag, den 04.07.
eine Schleusenfahrt nach Frankfurt

mit kurzem Landgang

Abfahrt Budenheim 10.00 Uhr

Rückkunft ca. 19.30 Uhr

Erw. 35,00 €/Kinder 15,00 €

Durch Coronabestimmungen
gilt das Angebot nur für
Geimpfte, Getestete und

Genesene!
Nur mit Reservierung!

Personenschifffahrt Nikolay 
Tel. 06139/2415 oder 378

Fax 06139/291985

Info Info
Kaufe Pelze aller Art, (Konvolut) Zinn, Silberbesteck,

Armband- und Taschenuhren auch defekt, Münzen aller Art,
Musikinstrumente, Kaffeeservice (Meissen), Wandteller,
Holz- und Porzellanfiguren, Altgold, Modeschmuck und
Bernstein aller Art, alte Feuerzeuge. Zahle Bar und fair. 

Telefon 06145/3461386

Haus gesucht!
Kleine Familie sucht Haus 

zum Kauf ab 120 m² 
in ruhiger Lage 

mit Garten in Budenheim 
und Umgebung.

Telefon 0160/90822299

Freundliche, erfahrene
Putzhilfe

1 x pro Woche
für ca. 2 Std.

in Budenheim gesucht.

Telefon 06139/2163

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866


